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Zeitloser Zeitzeuge
Im 19. Jahrhundert legten Po!kutschen und Rei-
sende den Weg vom Wallis nach Domodossola 
über den Simplonpass zurück. Mit Erö"nung des 
Eisenbahntunnels 1906 wurde die Alpenquerung 
komfortabler – am Grenzbahnhof in Brig herrsch-
te bald reger Personen- und Warenverkehr.

Zeuge des damaligen Ausbaus der Bahnin-
fra!ruktur i! die Lokomotivremise von 1904. Sie 
!eht wie das ganze Güterbahnhofareal auf auf-
geschü#etem Ausbruchmaterial des Tunnels. Als 
Rundbauremise hat sie in der Schweiz Selten-
heitswert – die mei!en sind verschwunden oder 
dienen musealen Zwecken. Doch in der Kreis-
segmentremise Brig deponiert und wartet SBB 
Cargo bis heute Lokomotiven. Vomsa#el Wagner 
haben vor wenigen Jahren die angebaute Werk-
!a# und jüng! das Depot saniert und ertüchtigt.

Die äusseren Erneuerungen sind die augen-
fällig!en: Die zuletzt weiss ge!richene Fassade 
hat ihr ursprüngliches Ockergelb zurückerhal-
ten, Sockel, Lisenen, Fen!ereinfassungen sind 
dunkelgrau gestrichen. Die schadstoffbelaste-
te Dachabdichtung i! einem leicht gedämmten 
Au$au gewichen, und für die maroden Oberlich-
ter hat man gleichartigen Ersatz gefunden. Auch 
die Fal#ore sind neu. Anders als ihre Vorgänger 
sind sie aussen angeschlagen. Dank der wenigen 
Zentimeter Raumgewinn passen nun auch länge-
re Lokomotiven auf die 14 Ab!ellplätze.

Im Inneren i! die Remise nicht nur eine ty-
pologische Besonderheit, sondern auch eine 
bautechnische. Im Untergrund nimmt eine ge-
mauerte Rundbogenkon!ruktion die La!en auf. 
Die schlanke Tragkonstruktion aus Stahlbeton-
stützen und Rippendecken darüber ist ein frü-
hes Schweizer Bei%iel für das ‹ Sy!em Henne-
bique ›, das der französische Ingenieur François 
Hennebique 1892 patentieren liess. Die rohe Be-
ton!ruktur i! frisch gereinigt und repariert. Im 
Bereich von zwei Fassadensegmenten gewähr-
lei!en Windverbände aus rohem Stahl die heu-
tigen Anforderungen an die Erdbebensicher-
heit – eine elegante Lösung, die Architekten und 
Bauingenieur gemeinsam entwickelten.

Auch wenn einiges läng! ausgedient hat – 
etwa der Wasserturm zur Befüllung der Dampf- 
lokomotiven, der hinter der Remise steht – er-
!aunt es, dass die Struktur ihre Gebrauch!aug-
lichkeit trotz technischer Fortschri#e bis heute 
behalten hat. Am Bei%iel der Drehscheibe zeigt 
sich das eindrücklich: Sie wurde um 1960 einge-
baut, war zuvor 40 Jahre lang in Biel im Einsatz. 
Das i! Nachhaltigkeit im be!en Sinn. Deborah 

Fehlmann, Fotos: Andrea Soltermann

Sanierung Rotonde SBB Brig, 2021
Tunnel!rasse 160, Brig-Glis VS
Bauherrscha&: SBB Immobilien,  
Bewirtscha"ung Region We!, Lausanne
Architektur: Vomsa#el Wagner, Vi$
Au&ragsart: Direktau"rag, 2019

Die Kreissegmentremise in Brig i! in ihrer Bauart eine der letzten in der Schweiz.

Die im Ur$rungszu!and erhaltene Stahlbeton!ruktur wurde !atisch ertüchtigt, die Oberflächen hat man saniert.
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